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Herren Landesliga Gr. 6

TTC Beuren a.d. Aach : TUS Hüfingen 
Sonntag, 21.11.2021, 14:00 Uhr

TUS Hüfingen baut Siegesserie in Herren Landesliga Gr. 6 
aus

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg TUS Hüfingen im
Spiel der Herren Landesliga Gr. 6 beim TTC Beuren a.d. Aach beschreiben, der nach 3 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Sonntagnachmittag mit einem Ersatzspieler
bestritten. Das Satzverhältnis von 28:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auf dem falschen Fuß erwischten Olma / Dillioglu ihre Gegner Gutzeit /
Dannegger beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Ein souveräner Sieg. Kaum was zu
bestellen hatten indessen nachfolgend Messmer / Hoppe bei ihrem 0:3 gegen Dannegger / Lamm.
Da war final wirklich nichts zu holen. Nichts auszurichten hatten Epplen / Maier bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Isele / Widmann. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. In vier Sätzen
siegte dann Nils Olma gegen Christian Gutzeit und gab dabei nur einen Satz ab. Über eine lange
Zeit dagegenhalten konnte nachfolgend Philipp Messmer beim 2:3 gegen Jan-Philip Dannegger. Das
Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Beim Spielstand von 2:3ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. 2:3 hieß es am Schluss, als Onur Dillioglu und Christian Dannegger
sich am Tisch gegenüber standen. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Dannegger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Alexander Epplen, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Stefan Lamm verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Die siegbringende Taktik
fehlte Carina Maier bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Heinz Widmann ab dem ersten
Ballwechsel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Samuel Hoppe letztlich im
Repertoire, um Bertram Isele final zu gefährden, somit stand es am Ende 5:11, 6:11, 5:11. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Zwischenzeitlich konnte Nils
Olma zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Jan-Philip Dannegger aber trotzdem
deutlich mit 1:3. Zwei Sätze lang fand wenig später Philipp Messmer gegen Christian Gutzeit das
richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 7:11, 4:11, 11:6, 11:
5, 11:7 gewann. Was eine Aufholjagd! Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Beuren a.d. Aach nun ein Punktekonto von 7:9 Punkten auf,
während TUS Hüfingen vor dem nächsten Spiel, das am 04.12.2021 gegen den TV St.Georgen II
ansteht, 14:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Beuren a.d. Aach bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 27.11.2021 gegen den TV St.Georgen II.

 Statistik:
 TTC Beuren a.d. Aach

Doppel: Olma / Dillioglu 1:0, Messmer / Hoppe 0:1, Epplen / Maier 0:1 
Einzel: N. Olma 1:1, P. Messmer 0:2, O. Dillioglu 0:1, A. Epplen 0:1, C. Maier 0:1, S. Hoppe 0:1 

 TUS Hüfingen
Doppel: Dannegger / Lamm 1:0, Gutzeit / Dannegger 0:1, Isele / Widmann 1:0 
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Einzel: J. Dannegger 2:0, C. Gutzeit 1:1, S. Lamm 1:0, C. Dannegger 1:0, B. Isele 1:0, H. Widmann
1:0


